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Viele Tierbegeisterte träumen von einem 
Beruf, bei dem sie Tieren helfen können. 
Zweifel, ob aus der persönlichen Leiden-
schaft auch wirtschaftliche Wirklichkeit 
und erfolgreiche Realität wird, halten den 
ein oder anderen vielleicht davon ab, den 
Traumberuf zu erlernen. Aber der Trend der 
Deutschen im punkto Haltung von Haustie-
ren und Pferden ist ungebrochen und wächst 
Jahr für Jahr. Ebenso steigt die Anzahl der 
Menschen, die sich mehr und mehr für al-
ternative Heilmethoden interessieren. Damit 
wird klar: Tierheilpraktiker, Tierphysiothera-
peuten, Tierosteopathen und Co. sind gefrag-
ter denn je. 

Recherchen zufolge halten die Deutschen 
schätzungsweise rund 34 Millionen Haus-
tiere. Im Vergleich mit anderen EU Län-
dern sind die Deutschen auf Platz zwei 
hinter Russland (mit einer ungleich höhe-
ren Bevölkerung). Der Zentralverband Zoo-
logischer Fachbetriebe (ZZF) schätzt, dass 
Katzen und Hunde den größten Anteil 
ausmachen. Den Zahlen zufolge erfreuen 
sich zum Beispiel Katzen einer steigenden 
Beliebtheit. Die Verbrauchs- und Medien-
analyse (VuMa), die mit einer größeren 
Stichprobe arbeitet, taxiert die Zahl der 
Katzenbesitzer auf rund acht Millionen 
Personen. Von diesen besäßen rund zwei 

Drittel eine Katze und das übrige Drittel 
zwei oder mehr Tiere. 

Laut einer Studie der Allensbacher Markt- 
und Werbeträgeranalyse (AWA) gaben 
2016 von rund 14 Millionen Befragten 
3,89 Millionen Menschen an, dass sie 
reiten. Die Zahl der Pferdebesitzer in 
Deutschland wurde auf etwa 900.000 ge-
schätzt und die in Deutschland lebenden 
Pferde auf 1,3 Millionen. Diese Zahlen 
verdeutlichen die Lebensweise der Be-
völkerung und das daraus resultierende 
Potenzial. Damit eine Tätigkeit von Erfolg 
gekrönt ist, sollten nach der Angebot-
Nachfrageanalyse noch weitere Punkte 
abgeklärt werden.

Die Schritte zum richtigen 
Beruf

Nehmen Sie sich genügend Zeit um he-
rauszufinden, welcher Beruf der richtige 
für Sie ist. Wenn Sie Angst vor Nadeln 
haben, macht es keinen Sinn die Ausbil-
dung zum Tierheilpraktiker mit Schwer-
punkt Akupunktur zu wählen. Genauso 
sollten Sie beachten, dass Homöopathen 
Bücherwälzer sind und Ausdauer beim 
Finden nach dem richtigen Mittel haben. 

In welcher Therapierichtung sehen Sie 
sich? Wenn Sie sich entschieden haben, 
empfiehlt sich ein Kurzpraktikum in ihrem 
ausgewählten Fachbereich. Sie erhalten 
Einblicke in die Arbeit ihres Traumberu-
fes. Oder Sie absolvieren bei einem Lehr-
institut einen Probetermin. Dieses „Rein-
schnuppern“ hilft Ihnen zum einen beim 
Entscheidungsprozess und zum anderen 
können Sie Ihr Ausbildungsinstitut der 
Wahl näher kennen lernen.

Das Lehrinstitut
Bei der Wahl der Schule gibt es ein paar 
Punkte, die Sie beachten sollten. Fun-
dierte schulmedizinische Grundlagen wie 
Anatomie, Physiologie oder Pathologie 
sind in der Ausbildung erst einmal die Ba-
sis und sollte ein wichtiger Teil der Ausbil-
dung ausmachen.
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Tierheilpraktiker, Tierphysiotherapeut, 
Tierosteopath & Co.
Berufe mit Herz, Verstand und Zukunft
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Achten Sie darauf, dass in den Gruppen 
nur geringe Teilnehmerzahlen zugelassen 
sind, die praktische Umsetzung hohe Pri-
orität hat und die Dozenten viel Erfahrung 
und gute Ausbildungen vorweisen kön-
nen. Die Schulungsräume sollten optimal 
ausgestattet und die Skripte ausführlich 
und verständlich geschrieben sein. Ach-
ten Sie bei der Auswahl darauf, dass das 
Institut Ausbildungen mit vielen Unter-
richtseinheiten anbietet. Dies ist zwar die 
kostenintensivere Entscheidung, macht 
sich in der späteren Praxisgründung aber 
bezahlt. 

Fragen Sie nach, ob die Gruppen konstant 
sind, oder ob man bei jedem Modul ein-
steigen kann. Dieses, leider weit verbrei-
tete, sogenannte Revolving-System, ist 
für die Lehrsituation der Schüler kritisch 
zu betrachten, da alle Schüler egal wel-
ches Wissensstandes, gemeinsam lernen 
müssen. Zu guter Letzt sollte das Institut 
transparent sein, idealerweise über ein 
anerkanntes Qualitätssiegel verfügen und 
Sie beim Probeunterricht herzlich will-
kommen heißen.

Einige Berufe in der Übersicht
Wenn Sie über eine berufliche Neuorien-
tierung nachdenken, Sie Tiere lieben und 
sich für Krankheiten und deren Therapie- 
und Heilungsmöglichkeiten interessieren, 
werden Sie viel Freude an den Berufen 
Tierheilpraktiker, Tierphysiotherapeut, Tie-
rosteopath & Co. haben. Freude, die Sie 
auch im späteren Praxisalltag begleiten 
wird! Aber welcher Fachbereich passt zu 
mir?

Tierheilpraktiker/in
Tierheilpraktiker wenden alternative Heil-
methoden bei Tieren an, um Krankheiten 
zu behandeln oder vorzubeugen. Bei der 
auf das Tier abgestimmten Behandlungs-
form hat der Tierheilpraktiker eine Vielzahl 
von Therapien zu bieten, auf die er sich 
fachlich spezialisieren kann. So berät er 
zusätzlich auch über Tierhaltung und Tier-
ernährung, versorgt Wunden, legt Tapes an 
und macht vieles mehr: Er kann Zusam-
menhänge erkennen, lernt diagnostisch zu 
denken und zu interpretieren. Naturheil-
kundlich kann er sich unter anderem im 
Fachbereich der Homöopathie, Akupunk-
tur, Blutegeltherapie, Kräutertherapie und 
noch vieles mehr ausbilden lassen. Dabei 
kann er sich auf bestimmte Tierarten spe-
zialisieren oder von der Zwergmaus bis 
zum Pferd alles behandeln. 

Tierosteopath/in
Tierosteopathen behandeln mit den Hän-
den. Sie erkennen und therapieren Funk-
tionsstörungen im Körper und behandeln 
nicht Symptome eines körperlichen Lei-
dens, sondern beheben dessen Ursache. 
Der Grundgedanke ist, dass Bewegungsap-
parat, Schädel und Rückenmark sowie die 
inneren Organe als Systeme zusammen-
hängen. Mit sanften Griffen und Techniken 
werden auftretende Blockaden in diesen 
Verbindungen gelöst und dem Körper not-
wendige Impulse gegeben, um die Selbst-
heilungskräfte in Gang zu setzen.

Tierphysiotherapeut/in
Tierphysiotherapeuten behandeln vor al-
lem Tiere, deren körperliche Bewegungs-
möglichkeiten altersbedingt oder auf-

grund einer Krankheit, Verletzung oder 
Behinderung eingeschränkt sind. Ziel ist 
es, Schmerzen zu lindern, die Mobilisati-
on und die Beschaffenheit des Gewebes 
positiv zu beeinflussen und so letztlich die 
Gesundheit des Patienten zu erhalten und 
zu fördern.

Lernen Sie uns kennen
Wenn Sie mehr über diese Berufe und 
deren Ausbildung erfahren möchten, sind 
Sie herzlich eingeladen: Setzen Sie sich 
für ein paar Stunden kostenlos in unseren 
Unterricht. Machen Sie sich ein Bild von 
unserem Institut. Wir freuen uns auf Sie 
und beraten Sie gerne in einem persönli-
chen Gespräch!

Sarah Mergen & Team
Tierheilpraktikerschule Geretsried

Leitenstr. 40
82538 Geretsried

info@sarah-mergen.de
www.tierheilpraktikerschule-geretsried.de

Seit 2003 Ihr Spezialist für Aus- und Fortbildun-
gen im naturheilkundlichen Bereich für Tiere.
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Neue Berufe - Gute Chancen

Psychologischer Berater/in

Naturheilkunde für Kinder

Heilpraktiker/in

Pflanzenheilkunde (Phytotherapie)

Homöopathie

Bachblütentherapie

Shiatsu

Traditionelle chinesische Medizin

Staatlich zugelassene Fernlehrgänge mit 
Wochenendseminaren in vielen Städten. 
Beginn jederzeit möglich! Nähere Informationen 
auf unserer Hompage.

Rubensstr. 20a  -  42329 Wuppertal 
Tel. 0202 / 73 95 40 

www.impulse-schule.de

Tierheilpraktiker/in

Psychotherapie

Suchtberatung

Erziehungs- und Entwicklungs
berater/in

Ernährungsberater/in

Seniorenberater/in

Homöopathie für Tiere

Tierpsychologie

Sarah Mergen (Mitte) im Kreis ihrer Schüler.
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